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Jungen 19 Bezirksoberliga

VfR Wiesbaden III : TTC 1953 Lorchhausen 
Samstag, 15.10.2022, 15:30 Uhr

Lang tütet den Sieg für den VfR Wiesbaden III ein

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des VfR Wiesbaden III am vergangenen Samstag in
der Jungen 19 Bezirksoberliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 21:18 aus Sicht der Heimmannschaft.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den feierlichen Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Heimteams erzielte Robert Lang,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Fabian Nowak nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nowak / Kleinfeld machten mit Noguera / Weiler beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Zwischenzeitlich konnten Becker / Lang zwar einen Satz
gewinnen, verloren nachfolgend die Partie gegen Glaßner / Feng aber trotzdem deutlich mit 1:3.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Das folgende Einzel zwischen Fabian Nowak und
Mathias Weiler endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Keine
Chancen hatte im Anschluss Phil Becker beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Carlos
Noguera, so dass Noguera seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen umkämpften Sieg feierte nachfolgend hingegen
Jaron Kleinfeld beim 3:2 gegen Tianyou Feng, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Einen knappen Erfolg feierte Robert Lang beim 9:11, 11:6, 11:9, 4:11, 11:9 gegen
Mats Glaßner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Fabian Nowak bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Carlos Noguera.
In vier Sätzen gewann Phil Becker gegen Mathias Weiler und gab dabei nur einen Satz ab. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jaron Kleinfeld bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Mats Glaßner. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Robert Lang wehrte eine 1:0 Satzführung von Tianyou Feng ab und fuhr den Punkt für
die Heimmannschaft noch ein. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der VfR
Wiesbaden III verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Wiesbaden III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der TTC 1953 Lorchhausen vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen die SG
1908 Oberbiel ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Wiesbaden III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.10.2022 gegen den TV 1886 Igstadt.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden III

Doppel: Nowak / Kleinfeld 1:0, Becker / Lang 0:1 
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Einzel: F. Nowak 0:2, P. Becker 1:1, J. Kleinfeld 2:0, R. Lang 2:0 
 TTC 1953 Lorchhausen

Doppel: Noguera / Weiler 0:1, Glaßner / Feng 1:0 
Einzel: C. Noguera 2:0, M. Weiler 1:1, M. Glaßner 0:2, T. Feng 0:2


